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3266. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Gladio-Terror in Halle? (31) 
 
                                                                              Resumée 3 

 
Ich versuche nun weiter1 (nach der Zusammenfassung in Artikel 3257-3263) aufzuzeigen, 
was wahrscheinlich am 9. 10. in Halle und Umgebung geschehen ist. Gestern schrieb ich: 
Ich gehe davon aus, daß Balliet (z.T.) mit dem Rauchpatronen-Rohr (als "Gewehr") herumlief 

und deshalb niemand vor ihm davonrannte (oder mit dem Auto davonraste) – außer den 

Insider-Schauspielern. Ferner gehe ich davon aus, daß Sebastian Balliet sein "Gewehr" auch 

so zusammenbauen konnte, daß es mit einem Zielfernrohr versehen war (s.u.) und einen Griff  
 

               
 

               
                                                 
1 Siehe Artikel 3264/3264  
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hatte, um die entsprechende Bilder zu liefern. Dies würde auch das ständige herumhantieren 

an seiner "Waffe" erklären … Genau das passiert in dem "Täter-Video" zwischen 11:01 und  
11:11 (s.o., Szene in der Humboldt-Straße vor der Synagoge2). Meines Erachtens konnte 
Balliet auch mit der Zielfernrohr-Version seines "Gewehres" nicht wirklich schießen (im 
Video "versuchte" er es zweimal; offiziell Ladehemmung). 
 
Anschließend geht Sebastian Balliet mit seinem (vermutlichen) Rauchpatronen-Rohr zur 
Synagogen-Tür und "schießt" darauf: 
 

         
 
Es folgt eine starke Rauchentwicklung, aber Schäden sind keine an der Türe festzustellen: 
 

        
 
Auch der zweite "Schuss" zeigt eine starke Rauchentwicklung, aber wiederum sind keine 
Schäden an der Türe zu sehen. Man beachte die Türklinke, die kurz darauf verschwunden sein 
wird. 

                                                 
2 Siehe Artikel 2353 und 3262 (S. 2) 
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Noch ist der Türgriff da, der im "Täter-Video" in 3 Sekunden weg sein wird. Zudem treten 
nach dem 3. "Schuss" leichte Schäden auf, die wiederum nicht so stark sind, wie bei dem 
offiziellen Bild.de-Foto der Synagogen-Tür (s.u.). 
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Ich gehe davon aus, daß in dem – sicherlich vorher fabrizierten "Täter-Video" – zwischen 
11:56 und 11:58 geschnitten wurde.3 So konnten – für die Öffentlichkeit nicht sichtbar – 
leichte Schäden an Synagogen-Tür angebracht und die Türklinke entfernt werden. Weitere 
Schäden (s.u.) dürften nachträglich hinzugefügt worden sein. 
 

        
(https://www.bild.de/regional/sachsen-anhalt/sachsen-anhalt-news/halle-diese-tuer-hielt-amoklaeufer-stephan-

balliet-27-stand-65257546.bild.html) 
 
 
 
                                                                                                                                             (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
3 Das ganze "Täter-Video" müsste von Fachleuten untersucht werden … 


